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Die heutige Nummer

Die Großjährigkeitserklärnng des deutſchen
Kronprinzen

Halle 7 Mai
Geſtern an ſeinem 18 Geburtstage hat der deutſche Kronprinz die

Großjährigkeit erlangt Ein glänzende Verſammlung hat dem feierlichen
Vorgange der Mündigkeitserklärung und Eidesleiſtung beigewohnt Aus
dem Auslande wie aus dem Reiche waren Fürſtlichkeiten herbeigeeilt um
dem jungen Hohenzollernſproſſen der zu ſo Großem berufen ſcheint ihre
Glückwünſche darzubringen und mit unſerem Fürſtenhauſe vereint den
bedeutungsvollen Tag zu begehen Und mit ihnen feierte das geſammte
deutſche Volk das auf den jugendlichen Thronfolger deſſen Name einſt
ſo innig mit ſeinen Geſchicken vereint ſein wird alles Heil vom Himmel

erbat

Die Feier ſelbſt war vom wunderſchönſten Maienwetter begünſtigt Jm
Schloßhofe führte die Kapelle der Garde Küraſſiere eine Morgenmuſik
aus Die Leib Compagnie des 1 Garde Regiments rückte mit Fahne und
Muſik ein und die Mannſchaften unſerer glänzendſten Truppen der
Krongarde der Gardes du Corps der Leibgarde der Kaiſerin trafen ein
Glockengeläut kündete den Beginn des feierlichen Gottesdienſtes in der
Schloßkapelle an in der ſich inzwiſchen die geladenen Herrſchaften
verſammelt hatten Am Altar hatte die Geiſtlichkeit Platz genommen
ſeitlich vor demſelben ſtand ein Fahnenträger des 1 Garde Regiments mit
der alten ruhmreichen Fahne des 1 Bataillons daneben 2 Offiziere
Rings in den Niſchen ſtanden die Mannſchaften der Leib Compagnie mi
Gewehr bei Fuß das Haupt mit der Blechmütze bedeckt Links vor dem
Altar eine große Gruppe gold und ſilberſchimmernder Civil und Militär
Uniformen maleriſcher und koſtbarer Trachten das diplomatiſche Corps an
ſeiner Spitze der Reichskanzler die Botſchafter zunächſt der italieniſche und
der öſterreichiſche und Geſandten ferner die in beſonderer Miſſion ent
ſandten Vertreter fremder Souveräne die Mitglieder des Bundesraths die
fremdherrlichen Offiziere die eingetroffenen Deputationen fremder und
deutſcher Regimenter Gegenüber ſaßen die Ritter des Schwarzen Adler
Ordens darunter Miniſter Graf Goluchowski weiter die Generäle und
Admiräle die Miniſter und der hohe Adel die Kabinetschefs die Um
gebungen und Gefolge der Allerhöchſten und höchſten Herrſchaften die
Damen der Höfe die Präſidien der Parlamente die Räthe und Kom
mandeure Unter großem Vortritt der ſämmtlichen Hofchargen und
während der Domchor zum Pſalm 121 einſetzte betraten die Majeſtäten
und Fürſtlichkeiten den Saal Es führten der Kaiſer von Oeſterreich die
Kaiſerin und Königin der Kaiſer und König die Großherzogin von Baden
der König von Sachſen die Prinzeſſin Friedrich Leopold von Preußen
der Kronprinz von Jtalien die Prinzeſſin Heinrich von Preußen der
Großherzog von Baden die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen der
Großherzog von Heſſen die Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe der
Herzog von York die Prinzeſſin Friedrich Carl von Heſſen der Großfürſt
Conſtantin von Rußland die Prinzeſſin Aribert von Anhalt der Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg die Erbprinzeſſin von Hohenzollern
Prinz Chriſtian von Dänemark die Prinzeſſin Carl von Hohenzollern
der Herzog von Oporto die Prinzeſſin Feodora zu Schleswig Holſtein
Gleich hinter dem Kaiſer von Oeſterreich und der Kaiſerin ſchritten die
jüngſten Kaiſerlichen Kinder einher Prinz Joachim im Matroſenanzug
Prinzeſſin Victoria Luiſe in Weiß hinter dem Kronprinzen von Jtalien
und der Prinzeſſin Heinrich folgten der Kronprinz und ſeine älteren
M

Exxnngen
Roman von M Buchholtz

Fortſetzung
Perſönlich habe ich Fräulein v Tarden früher nur zwei bis

dreimal geſehen aber vom Hörenſagen ſind mir ihre Verhältniſſe
und ihr allerdings ſehr ſchweres Lebensſchickſal bekannt und
haben ihr meine Sympathie geſichert ehe ich noch ihre außer
ordentlich einnehmende Perſönlichkeit und ihr ſelten opferfreudiges

liebenswürdiges Weſen kennen lernte Alſo bitte erzählen
Sie Die Zeit iſt knapp und mich intereſſirt alles was mit
dieſem Mädchen zuſammenhängt ſagte der Oberſtabsarzt in
dem er die Gläſer füllte und ſeinem Kollegen eine der beiden
erwähnten Cigarren offerirte Gern Wie Sie wiſſen
war ich als der Krieg ausbrach ſeit einem halben Jahr in
H in Preußen in deſſen Nähe ihr Gut liegt und wurde
in dieſer Zeit einigemale bei Krankheitsfällen der Leute auf
dasſelbe hinaus geholt Domnika das iſt der Name des Gutes
das ſie ſeit ihres Vaters Tode alſo ſeit ungefähr 6 Jahren
vollſtändig ſelbſtändig bewirthſchaftet gilt als eine Muſter
wirthſchaft in der dortigen Gegend Das iſt umſomehr zu
bewundern da mir erzählt wurde daß früher ſehr ſchlechte
Verhältniſſe dort geherrſcht hätten die ſie durch weiſe Spar
ſamkeit und unermüdliches Schaffen zu äußerſt günſtigen ge
ſtaltet hätte Sie ſoll vor ungefähr acht Jahren mit einem
Wirthſchaftsbeamten ihres Vaters verlobt geweſen ſein der
aus unbekannten Gründen ein Duell mit ihrem einzigen
Bruder hatte in dem er dieſen erſchoß welcher Vorfall natür
lich das Verlöbniß löſte Der alte Herr v Tarden der nach
dieſem geheimnißvollen Duell ſchwer erkrankt war wurde von
der Tochter opferfreudig bis zu ſeinem Ende gepflegt Jn der
Krankheit des Vaters hatte ſie natürlich auch ſchon die Zügel

umfaßt 10 Seiten

52 Nachdruck verboten

MWwnwWwnm e dBrüder Der Kaiſer und der Kronprinz trugen die Uniform des
1 GardeRegiments ebenſo die anderen Prinzen Söhne nur Prinz
Adalbert trug Marine Uniform Der Kaiſer von Oeſterreich und der
König von Sachſen trugen die Uniform Jhrer preußiſchen Regimenter
Kaiſer Franz und Ulanen RNegiment mit den Abzeichen als General

Feldmarſchall Alle hatten das Band des Ordens vom Schwarzen Adler
angelegt auch die Kaiſerin die eine ſchwarze mit Schmelz beſetzte
Robe trug

Vor dem Altar nahmen Platz der Kronprinz zwiſchen dem Kaiſer
und der Kaiſerin Es folgten rechts vom Kaiſer die Großherzogin von
Baden der König von Sachſen die Prinzeſſin Friedrich Leopold von
Preußen die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen links von der Kaiſerin
der Kaiſer von Oeſterreich die Prinzeſſin Heinrich von Preußen der Kron
prinz von Jtalien die Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg Lippe Jn den
folgenden Reihen ſaßen die Prinzeſſin Feodora zu Schleswig Holſtein
der Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg die Erbprinzeſſin von Hohen
zollern der Herzog von York die Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
der Großherzog von Baden der Großherzog von Heſſen die Prinzeſſin
Aribert von Anhalt Großfürſt Konſtantin von Rußland die Prinzeſſin
Karl von Hohenzollern Prinz Chriſtian von Dänemark Gräfin von
Brockdorff Ferner Prinz Albrecht von Preußen Prinz Friedrich Leopold
von Preußen Prinz Heinrich von Preußen Prinz Albert von Belgien
Prinz Karl von Schweden und Norwegen Prinz Leopold von Bayern
der Herzog von Oporto Prinz Eitel Friedrich von Preußen Prinz Auguſt
Wilhelm von Preußen Prinz Oskar von Preußen Prinz Joachim von
Preußen Prinzeſſin Viktoria Luiſe von Preußen Prinz Friedrich Karl
von Heſſen der Herzog zu Schleswig Holſtein der Erbgroßherzog von
Oldenburg Herzog Albrecht von Württemberg Prinz Joachim Albrecht
von Preußen Prinz Adalbert von Preußen der Prinz von Rumänien
Prinz Friedrich Heinrich von Prenßen der Erbgroßherzog vn Sachſen
Landgraf Alexis von Heſſen Philippsthal Barchfeld der Fürſt von Hohen
zollern Prinz Bernhard Heinrich von Sachſen Weimar Prinz Karl von

Hohenzollern der Erbprinz von Reuß j Prinz Albert zu Schleswig
HolſteinSonderburg Glücksburg Prinz Ernſt von SachſenAltenburg
Prinz Clodwig von Heſſen Philippsthal Barchfeld Herzog Adolf Friedrich
von Mecklenburg Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg Strelitz Erb
prinz von Sachſen Meiningen Prinz Aribert von Anhalt Erbprinz von
Hohenzollern Prinz Leopold von Schwarzburg Sondershauſen Prinz
Adolf zu Schaumburg Lippe der präſidirende Bürgermeiſter Gröning
Bremen der präſidirende Bürgermeiſter Dr Klug Lübeck der präſidirende

Bürgermeiſter Dr Hachmann Hamburg
Nach dem Gemeinde Geſang Lobe den Herrn ſprach Schloßpfarrer

Oberhofprediger D Dryander über die vom Kaiſer beſtimmten Bibel
worte Sei feſt und ſei ein Mann und wahre der Hut des Herrn
Deines Gottes daß Du wandelſt in ſeinen Wegen auf daß Du klug
ſeieſt in Allem was Du thuſt und wo Du Dich hinwendeſt Unſere
Zeit ſeien Männer noth und Herrſcher die Männer ſeien Nach den
Tagen ſonniger Kindheit im Elternhauſe und den Tagen fröhlichſter Lehr

zeit an den ſtillen Ufern des Plöner Sees würden andere Wogen das
Lebensſchiff des Kronprinzen umtoben wir wünſchen glückliche Fahrt
aber bei den Gefahren benebelnder Schmeichelei zerſplitternder aufreibender

Haſt der Welt da halte das Ruder feſt Steuermann da halte Deine
Seele rein hüte der Hut des Herrn Deines Gottes Drei Generationen
hätten vor 18 Jahren an der Wiege des Prinzen geſtanden auch ihm
gelte das Wort Jch habe keine Zeit müde zu ſein und er möge halten
an dem Gelöbniß bei ſeiner Konfirmation vor zwei Jahren Jch ſchäme
mich des Evangeliums von Chriſto nicht und endlich möge er denken an

die unter ihrer Leitung wunderbar gedieh und aufblühte ſodaß
man ſich heute erzählt daß das ſchöne Gut faſt ſchnuldenfrei
ſein ſoll Fräulein v Tarden hat auf demſelben vollſtändig
zurückgezogen gelebt iſt ein Abgott ihrer Leute für deren
Wohl und Wehe ſie mit weiſem Sinn ſorgt Bei Ausbruch
des Krieges ſtellte ſie ſich als freiwillige Krankenpflegerin in
den Dienſt des Vaterlandes und was ſie in ihrem Berufe
auch hierin iſt das wiſſen Sie ſo gut wie ich

Sinnend ſah der Oberſtabsarzt in ſein Glas und ſagte
leiſe Weiß Gott ein herbes Schickſal Aber man ſieht es
ihren Augen an daß ſie über ein zerſtörtes Glück das das
Herz nicht vergeſſen kann geweint haben Sie muß aber da
mals als ihr durch das Duell Bruder und Bräutigam zu
gleicher Zeit genommen ſehr jung geweſen ſein Nun
ja aber immerhin kein Backfiſch mehr 22 oder 23 Jahre
heute hat ſie die Dreißig überſchritten Nicht möglich
das ſieht man ihr nicht an ich hätte ſie höchſtens für Mitte
der Zwanzig gehalten Freilich ich glaube mit ihrem Geſicht
iſt ſie noch als Greiſin bezaubernd Doch die Zeit iſt um
und die Pflicht ruft Gott gebe daß der Krieg bald beendet
wird und vor allem die mörderiſche Schlacht die heute bereits
den zweiten Tag gewüthet hat

Mühevoll war der Weg den der alte Arzt und Greta als
ſie mit der zerſtörten Bahn nicht weiter konnten auf einem
kleinen Wagen zurücklegten welchen ſie nach unendlicher Mühe
aufgetrieben hatten Der Geſchützdonner der in der Nacht
geſchwiegen hatte begann bei dämmerndem Tag wieder und
je näher die beiden Reiſenden dem Schlachtfeld kamen umſo
grauſiger wurden die Verwüſtungen und Schreckensſcenen die
ſich ihren Augen darboten Jetzt langten ſie auf einer weiten
Ebene an auf der der Kampf geſtern gewüthet hatte und auf
deren zerſtampftem Boden noch Pferde und Menſchen in wirrem

der damals arg devaſtirten Wirthſchaft in die Hand genommen Durcheinander lagen wie und wo die mörderiſche Kugel ſie

den Wahlſpruch des Großen Kurfürſten pro deo et populo So möge
er den Eid der Treue leiſten auf die alte Preußenfahne Es folgte Chor
geſang und Gebet und Segen Dann ſetzte Gemeinde und Chor unter
Begleitung des Bläſerchors mit dem Niederländiſchen Dankgebet ein die
Poſaunen ſchmetterten und die Paukenwirbel dröhnten durch das Gotteshaus

Nun folgte die Vereidigung des Kronprinzen Oberſt v Pletten
berg vom 1 Garde Regiment trat mit der Fahne ſeines erſten Bataillons
vor den Altar und ſenkte dieſelbe Neben ihn traten der kommandirende
General von Bock und Polach und die Generale v Keſſel und v Molkke
Der Kaiſer trat hinzu und der Kronprinz erhob die rechte entblößte Hand

zum Eid indem er die linke auf die Fahne legte Generaladjutant
v Pleſſen ſprach den Fahneneid vor und der Kronprinz ſprach ihn mit

lauter nach Dann reichte der Kaiſer ſeinem Sohne die Hand
und küßte ihn zweimal auf die Wangen Der Kronprinz küßte ſeinem
Kaiſerlichen Vater die Hand Während nun die Muſik mit den wuchtigen
Klängen des alten Liedes Wilhelmus von Naſſauen einſetzte und vom
Luſtgarten herauf Salutſchüſſe donnerten ſchritten die Allerhöchſten und
Höchſten Herrſchaften zum Weißen Saal hinüber zur Gratulationscour
bei den Majeſtäten und dem Kronprinzen Zu den offenen Fenſtern
fluthete das volle Sonnenlicht hinein Vor den Stufen des Thrones

Stimme

deſſen Himmel Federn in deutſchen Farben zierten ſtand der Kron
prinz zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin Zur Rechten des
Thrones nahmen die anweſenden Fürſten und Prinzen Aufſtellung
nur der Kaiſer von Oeſterreich und der König von Sachſen hatten ſich
zurückgezogen Links ſtanden die Prinzeſſinnen und die beiden jüngſten
kaiſerlichen Kinder gegenüber dem Thron der große Vorkritt das Pagen
korps und die Schloßgarde mit der Fahne und der Flügeladjutant Major

Berg der in Friedericianiſcher Tracht den langen Sponton hielt Unter
den Klängen der Muſik begann die Cour in der bekannten Reihenfolge
Durch Händedruck ſeitens des Kaiſerpaares und des Kronprinzen wurden

u A der Reichskanzler Graf Bülow Graf Walderſee und Oberhofprediger
Dryander ausgezeichnet Mit dem Reichstagspräſidenten Grafen Balleſtrem

wechſelte der Kaiſer kurze Worte An der Cour nahmen auch die fremden
und deutſchen Regiments Deputationen Theil Unter präſentirtem Gewehr
der Schloßgarde verließ der Hof den Weißen Saal indem der Kronprinz
die Kaiſerin und der Kaiſer die Großherzogin von Baden führte Un
mittelbar darauf wurden die Botſchafter und die anderen Chefs der in
Berlin akkreditirten Miſſionen im Marineſaal die ſtimmführenden Bevoll
mächtigten zum Bundesrath im Königinnen Gemach die aktiven Staats
miniſter in der rothen Sammetkammer dte engeren Vorſtände des Reichs
tags und der beiden Häuſer des Landtages in der ſchwarzen Adler Kammer
vorgeſtellt

Abends fand im Weißen Saale und den angrenzenden Räumen des
Königlichen Schloſſes ein Galadiner ſtatt deſſen prunkvolle Herrichtung
und Theilnehmerzahl der hohen Bedeutung des Feſtes entſprach Jm
Laufe des Mahles brachten beide Kaiſer Trinkſprüche aus Kaiſer
Wilhelm ſagte Folgendes

Es iſt ein tiefbewegtes Vaterherz welc in dieſem Augenblick zu
Euch ſpricht und von innigſtem Dank durchzogen bittet daß Jhr oder
Euere Souveräne Meinen herzlichſten Dank entgegennehmen wollt dafür
daß Jhr Alle hierher gekommen ſeid um am heutigen Tage mit uns
dies Feſt zu feiern Ew Majeſtäten Erſcheinen und die Entſendung ſo
vieler Vettern Seitens der europäiſchen Sonveräne haben aus einem
einfachen Familienfeſte einen welthiſtoriſchen Moment erſter Größe ge

ſchaffen Jch wage nicht dieſe Huldigung als Mir geltend anzunehmen
aber Jch glaube daraus ſchließen zu dürfen daß durch dieſe gemein
ſame Feier mit Uns am heutigen Tage alle Staaten Europas aner

hes

gerade ereilt hatte Einige Leute mit der weißen mit einem
rothen Kreuz verſehenen Binde um den Arm waren beſchäftigt
den Verwundeten die hier die lange Nacht in ihren Schmerzen
in der bitterkalten Nachtluft unter Gottes freiem Himmel ge
legen hatten die erſte Hülfe angedeihen zu laſſen und ſie auf
einigen mitgebrachten Wagen zu betten die ſie nach dem nächſten
halbeingeäſcherten Dorf bringen ſollten Wir ſind am Ziel
ſagte der Oberſtabsarzt zu Greta indem er vom Wagen ſprang

Kommen Sie Schweſter Margaret unſer ſchweres Werk kann
hier beginnen indem wir wenigſtens einigen hier mit dem
Tode ringenden Menſchen noch die rettende Hand reichen
Ohne ein Wort der Erwiderung war Greta gleichfalls vom
Wagen geſtiegen Trotz der durchwachten Nacht fühlte ſie
keine Müdigkeit denn das ſie ringsumgebende Elend war ſo
rieſengroß daß es genügte ihre Kraft bis zum äußerſten zu
ſtählen und der Gedanke den verzweifelnden verwundeten
Menſchen Hülfe bringen zu können ließ ſie die eigene Mattig
keit gar nicht empfinden Mit ſtärkendem Wein und dem
nöthigſten Verbandzeug ausgerüſtet ging ſie an ihr Samariter
werk und durch ihre beſtimmte Art ihre ſicheren Anordnungen
denen einige Leute willig gehorchten hatte ſie bald eine Menge
Verwundeter auf den mit Heu ausgepolſterten Wagen ge
bettet

Nachdem Schweſter Margaret einige Stunden unermüdlich
geſchafft hatte ſagte einer der Krankenträger Es iſt genug
wir müſſen erſt dieſe Verwundeten bergen ehe wir anderen
Hülfe bringen Greta nickte Ja ich komme mit denn
ich werde dort ſicher noch nöthiger ſein Aber bevor wir gehen
wollen wir nachſehen ob unter dieſen hier noch einer lebt um
ihn in dieſem Fall aus der ſchrecklichen Lage zu befreien Sie
zeigte bei dieſen Worten auf eine Menge Gefallener die auf
und nebeneinander lagen wahrſcheinlich durch eine Granate
alle zuſammen dahingerafft Willig gehorchten die Kranken



Seite 2 Dienstagkennen daß das deutſche Reich und Preußen vermöge der Politik die
Wir geführt haben im Stande iſt mit Jedermann in gutem Frieden
und in Freundſchaft zu leben Jch möchte aber auch fernerhin darin
den Ausdruck finden der gemeinſamen Bande die alle Herrſcherhäuſer
Europas umſchlingen und die auf derſelben Grundlage beruhen auf
der Unſer Haus aufgebaut iſt auf der Tradition Worin dieſe beſieht,
das iſt heute ſchon in der Kirche geſagt worden Jn eifriger ernſter
Arbeit für Volk und Vaterland in langſamem Aufban in gemeinſamem
Ertragen von Freud und Leid zwiſchen Herrſcher und Volk hat ſich
Unſer Haus emporgearbeitet Getragen durch das Bewußtſein der von
Gott ihnen geſtellten Aufgabe haben Meine Vorfahren die Grundlagen
gelegt Dieſes Bewußtſein einer von Gott geſtellten Aufgabe erfüllt einen

jeden der Monarchen und Fürſten ebenſo wie Uns Jch erhebe Mein Glas
auf das Wohl der Majeſtäten auf das Wohl der Souveräne wie aller der
theueren Vettern und Oheime die heute anweſend ſind mit dem Wunſche

daß auch Jhnen in Jhrer Arbeit einem Jeden an ſeinem Theil die Ge
nugthuung zu Theil werden möge das Empfinden zu beſitzen daß Jhr
Volk und Jhr Vaterland Jhnen Jhre Arbeit ſo dankt wie Mir das
Meine Jch trinke auf das Wohl der hier anweſenden und vertretenen
Souveräne und Fürſten

Hierauf antwortete Kaiſer Franz Joſef mit folgendem Trinkſpruch
Jndem Jch mein Glas auf das Wohl des Kronprinzen Friedrich

Wilhelm Meines lieben Pathenkindes erhebe welcher heute die Schwelle
der Großjährigkeit überſchreitet drängt es Mich zunächſt ſeinen Mir
theueren Eltern zu dieſem Freudentage die innigſten Glückwünſche aus
zufprechen Möge das Walten der Elternliebe dem edlen Prinzen lange
erhalten bleiben Möge er die reichen Keime ſeiner jungen Kraft glücklich
entwickeln und in ernſter Arbeit aber mit friſchem Muth und Gott
vertrauen ſich heranbilden für den hohen und ſchweren Beruf der ſeiner
harrt Jch bin hocherfreut ihn beim Eintritt in das öffentliche Leben
hier begrüßen zu können und ſehe hierin ein glückliches Vorzeichen dafiülr
daß die Einigkeit und Treue der Vorfahren nachleben wird in den
kommenden Geſchlechtern Gott ſegne und ſchütze den Kronprinzen

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

4 Berlin 6 Mai Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm begab ſich
mit Kaiſer Franz Joſef früh 78 Uhr vom Potsdamer Bahn

of aus nach dem Truppen Uebungsplatz in Jüterbog Am Nach
mittag nach der Rückkehr in die Hauptſtadt empfing der Kaiſer im Schloß
den Grafen Goluch owski in Audienz und begab ſich dann mit dem
Kaiſer Franz Joſef zur Tafel beim Offizierskorps des Kaiſer Franz
Regiments in der Kaſerne Blücherſtraße Hierbei hielt Kaiſer Wilhelm
eine Anſprache auf welche Kaifer Franz Joſef erwiderte Gleichzeitig fand
im Schloß Familientafel bei der Kaiſerin ſtatt für die hier anweſenden
Gäſte Für die Gefolge war Marſchalltafel angeſetzt Abends wohnten
die Majeſtäten der Prunkvorſtellung im Opernhauſe bei

Die Kaiſer Wilhelm verliehene Würde eines Kaiſer
lich Königlichen Generalfeldmarſchalls iſt die ſeltenſte Aus
zeichnung welche in der Armee Oeſterreich Ungarns verliehen wird
Generalfeldmarſchälle werden nur ſelbſtſtändige Oberkommandirende der
Armee im Kriege welche die Fahnen der Habsburger zum Siege geführt
hatten Seit dem Tode des Erzherzogs Albrecht gab es wie ſchon er
wähnt in der öſterreichiſch ungariſchen Armee außer dem Allerhöchſten
Kriegsherrn keinen Generalfeldmarſchall Die höchſte Generalswürde in
Friedenszeiten die auch Kronprinz Rudolf bekleidete iſt die eines Feld
zeugmeiſters oder wenn der General ein Kavalleriſt iſt eines Generals
der Kavallerie Hiermit nimmt Kaiſer Wilhelm in der öſterreichiſch
ungariſchen Armee einen Rang ein der außer ihm ausſchließlich nur mehr
dem Kaiſer Franz Joſef zukommt

Kaiſer Franz Joſef hat das Großkreuz des Eliſabeth Ordens
an die deutſche Kaiſerin die Prinzeſſin Heinrich und die Prin
u Feodora von Schleswig Holſtein verliehen ferner das Großkreuz

s Stephan Ordens den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert
außerdem hat der Reichskanzler die Brillanten zum Stephanus Orden
und der Staatsminiſter Dr v Miquel das Großkreuz des Stephans
Ordens erhalten Weitere Auszeichnungen erhielten Das Großkreuz des
Leopold Ordens der Herzog v Hatzfeldt der Oberſtkämmerer Graf
Solms der Staatsſekretär Graf Poſadowsky und der Miniſter des
Jnnern v Rheinbaben das Großkreuz des Ordens der Eiſernen Krone
der Unterſtaatsſekretär v Richthofen das Großkreuz des Franz Joſef
Ordens der Direktor des Auswärtigen Amtes Körner der Chef der
Reichskanzlei v Wilmowski das Komthurkreuz des Franz Joſef Ordens
Major Graf Schönborn Wiſentheid das Komthurkreuz des Franz
Joſef Ordens mit dem Stern Oberbürgermeiſter Kirſchner Doſen er
hielten Oberhofmarſchall Graf Eulenburg und der Hausminiſter
v Wedel Die Photographie des Kaiſers in koſtbarem Rahmen erhielt
der Botſchafter Graf Eulenburg Die Damen Kirſchner Knoblauch
und Jacobi die dem Kaiſer beim Empfange auf dem Pariſer Platze
Blumen überreicht hatten erhielten koſtbare Geſchenke Dem Oberbürger
meiſter Kirſchner hat Kaiſer Franz Joſef 15000 Mk für die Armen
Berlins überweiſen laſſen er hat ferner dem Kaiſerin Auguſta Hoſpital

2000 Mk der Berliner Schutzmannſchaft 2000 Mk dem Hedwigs
krankenhaus und der Hedwigskirche 2000 Mk den Grauen Schweſtern

träger und begannen die verſtümmelten Leichen von einander
zu heben Alle todt alle Meiſt die offenen Augen wie weh
klagend gen Himmel gerichtet in den erſtarrten Händen noch
den Säbel haltend und die jungen Züge im letzten Todes
kampf verzerrt Greta hatte ihre Hände in einander gepreßt
und eine Thräne des Mitleids tropfte ſchwer und langſam
unter ihren Wimpern hervor Die haben ausgelitten
ſagte endlich einer der Leute auch nicht einer lebt mehr
Sie wandten ſich zum Gehen und Greta ſchon im Begriff
ihnen zu folgen blieb noch einmal ſtehen um ſich zu einem
etwas abſeits liegenden Offizier niederzubeugen dem der Helm
vom Kopfe gefallen war und deſſen blondes Haupt mit dem
Geſicht auf dem Boden ruhte Die kraftvolle Geſtalt lag lang
ausgeſtreckt und keine Wunde zeigte an wo die tödtliche Kugel
den Mann getroffen hatte Behutſam wandte Greta den an
ſcheinend Todten um und bei dieſer Bewegung entfloh ein
ſchwacher Seufzer den geſchloſſenen Lippen Er lebt dachte
Greta und ſah jetzt in das bleiche von einem blonden Vollbart
umrahmte Geſicht um im nächſten Augenblick mit einem Wehe
ruf neben dem Offizier in die Knie zu ſinken und leiſe wie
erſtickt in wilder Angſt zu rufen Heinz Heinz Und als
hätte dieſer Ruf Kraft beſeſſen den anſcheinend Lebloſen zu
erwecken ſchlug er bei dieſen halb ſchluchzend hervorgeſtoßenen
Worten die Augen auf um ſie wie verſtändnißlos auf dem
ſich über ihn neigenden Franenantlitz ruhen zu laſſen und dann
mit jäher Bewegung ſich halb aufzurichten und zu murmeln
Greta Du Biſt Du es wirklich O nun iſt alles gut

nun will ich ruhig ſter Blut drang aus ſeinem Munde
und röchelnd ſank er wieder in tiefer Ohnmacht zurück Die
Leute waren hinzugetreten und hatten den verwundeten Offizier
aufgehoben um ihn auf einen der bereits überfüllten Wagen
zu legen obgleich der eine Krankenwärter meinte Der
wird die Fahrt kaum mehr überſtehen Aber da er augen
ſcheinlich ein Verwandter der ſchönen Schweſter war die ſo
tapfer und verſtändig mitgeholfen hatte thaten ſie ihr zu Ge
fallen gern ein Uebriges und nahmen den einen noch mit wenn
er entſchieden auch bald ſein Leben aushauchen würde

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
re Mk und dem öſterreichiſchungariſchen Hilfsverein 2000 Mk über
wieſen

Zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem Vicekönig von
Jndien ſind nachſtehende Telegramme ausgetauſcht worden Der
Kaiſer telegraphirte am 3 d Erfüllt von tiefem Mitgefühle für
das ſchreckliche Elend in Jndien hat Berlin mit Meiner Ge
nehmigung eine Summe von über eine halbe Million aufgebracht
Ich habe Befehl gegeben daß dieſe Summe nach Kalkutta geführt und
Eurer Excellenz zur Verfügung geſtellt wird Möge Jndien in dieſer
Handlung der Hauptſtadt des deutſchen Reiches das warme Gefühl von
Sympathie und Liebe für Indien erblicken welches Mein Volk leitete und
aus der Thatſache herrührt daß Blut dicker iſt als Waſſer
Der Vicekönig antwortete am 4 d Jch habe die Ehre Eurer
Kaiſerlichen Majeſtät den Empfang des überaus huldreichen Telegramms
zu beſtätigen Sein Jnhalt wird in ganz Indien eine tiefgehende Dank
barkeit für das warmherzige ſympatihiſche Verhalten Eurer Majeſtät
Reichshauptſtadt Berlin hervorrufen die der edlen Jnitiative Euer Kaiſer
lichen Majeſtät entſprochen hat Es iſt in der That eine Jlluſtration der
verbindenden Kraft der Verwandtſchaft auf die Eure Majeſtät
verwieſen haben daß das deutſche Volk freundlich des Werkes gedenkt das
die britiſche Regierung in dieſem Lande vollführt um die ſchrecklichen
Leiden zu lindern von denen das arme indiſche Volk ſo ſchwer betroffen
wird Jm Namen des indiſchen Volkes geſtatte ich mir für die großherzige Handlungsweiſe Euer Kaiſerlichen Rafeſtät und für die ſo reiche

Gabe Jhres Volkes zu danken
Auf das Huldigungstelegramm welches am Freitag

während des zu Ehren der Offiziere der Torpedobootsdiviſion in
Köln veranſtalteten Banketts das den Glanzpunkt der Feſtlichkeiten bildete
an den Kaiſer abgeſandt worden iſt ging dem Oberbürgermeiſter Becker
folgendes Antworttelegramm zu Se Majeſtät der Kaiſer und König
haben Allerhöchſt ſich über den warmen Empfang der Torpedobootsdiviſion
in der alten Hanſeſtadt Köln ſehr gefreut und laſſen der Kölner Bürger
ſchaft hierfür wie für den telegraphiſchen Huldigungsgruß herzlich danken
gez Lucanus

Anläßlich des Beginnes der Legung des deutſch
amerikaniſchen Kabels hat die Direktion der Deutſch Atlantiſchen
Kabelgeſellſchaft O Moll und C W Guilleaume an den Kaiſer
folgendes Telegramm gerichtet Sr Majeſtät dem Kaiſer Berlin Die
unkerthänigſte Meldung daß die Legung des erſten deutſch amerikaniſchen
Kabels bei herrlichem Wetter begonnen wurde Die Direktion Hierauf
iſt folgendes Antworttelegramm eingegangen Se Majeſtät der Kaiſer
und König laſſen für die Meldung von dem Beginn der Legung des
erſten deutſch amerikaniſchen Kabels danken und dem bedeutungsvollen
Unternehmen glücklichen Fortgang wünſchen Auf allerhöchſten Befehl
v Lucanus

Bei der geſtrigen Gefechtsübung in Jüterbog vor den
beiden Kaiſern ſtanden ſechs Batterien der Schießſchule je ein Ba
taillon des 1 Garde Regiments zu Fuß und des Kaiſer Franz Grenadier
Regiments ein kombinirtes Bataillon beſtehend aus je einer Kompagnie
GardeSchützen Garde Jäger und Garde Pioniere und zwei Schwadronen
Leibgarde Huſaren alle in Kriegsſtärke im Gefecht Die Artillerie gab
3000 Schüſſe ab die Fußtruppen ſchoſſen mit ſcharfen Patronen Dem
Gefechte folgten Kritik Parade und Frühſtück Neben dem Kaiſer von
Oeſterreich ſaß rechts der Kronprinz Gegenüber ſaß der Kaiſer Wilhelm
und rechts von ihm der Chef des Generalſtabes Frhr v Beck

Die Große Berliner Kunſtausſtellung iſt geſtern im
Landesausſtellungspalaſte eröffnet worden Nach dem Vortrage eines
Muſikſtückes begrüßte Profeſſor Koner den Kultusminiſter Dr Studt im
Namen der Künſtlerſchaft und gedachte auch diesmal der zahlreich ver
tretenen ausländiſchen Künſtler Kultusminiſter Dr Studt ſprach die
Hoffnung aus daß die Ausſtellung zur weiteren Entwickelung berufs
freudigen künſtleriſchen Wirkens zur Hebung des Kunſtverſtändniſſes im
Volke und ſo zum gedeihlichen Fortſchritt der deutſchen Kunſt überhaupt
beitragen werde Der Miniſter gedachte der Feier der Großjährigkeits
erklärung des Kronprinzen und der Anweſenheit des Kaiſers von Oeſter
reich und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer deſſen friedvolle ziel
bewußte weitſchauende Regierung auch den Werken der Kunſt das Ge
deihen ſichere

Zur Reform des höheren Schulweſens iſt Folgendes mit
zutheilen Auf gemeinſamen Antrag des Vereins deutſcher Jugenieure des
Allgemeinen Deutſchen Realſchulmännervereins des Vereins zur Förderung
des lateinloſen höheren Schulweſens und des Vereins für Schulreform
hat in Berlin eine von dreihundert Philologen beſuchte Verſammlung
entſprechend einer von 12000 Perſonen unterzeichneten Petition einſtimmig
die nachſtehenden beiden Forderungen angenommen wonach alle neun
klaſſigen höheren Schulen alſo Gymnaſien Realgymnaſien und Ober
Realſchulen die gleiche Berechtigung zu den wiſſenſchaftlichen Siudien
und den höheren Laufbahnen haben müſſen während die weitere Ge
ſtaltung aller höheren Schulen in der Richtung zu bewirken iſt daß ſie
einen gemeinſamen die drei unteren Klaſſen umfaſſenden lateinloſen Unter
bau erhalten Die Forderungen ſollen mit der Petition an den Kultus
miniſter übermittelt werden Für die Zulaſſung der Realgymnaſial
Abiturienten zum Studium der Wer erklärte ſich der Ausſchuß
der preußiſchen Aerztekammern er Berl Aerzte Corr zufolge wurde
bei den einſchlägigen Verhandlungen der Hauptantrag daß das Zeugniß
der Reife eines humaniſtiſchen Gymnaſiums auch fernerhin alleinige Vor
bedingung der Zulaſſung zu den ärztlichen Prüfungen bleiben ſollte mit
6 gegen 5 Stimmen abgelehnt

Zur Deckungsfrage des Flottengeſetzes iſt in der Budgetkommiſſion ein weitererer Antrag geſtellt worden der von den Konſer

vativen Freikonſervativen und Nationalliberalen unterſtützt iſt er geht
dahin den Bierzoll von 4 Mk auf 6 Mk pro Doppelcentner zu er
höhen eine Zollerhöhung welche theils engliſchen Porter und Ale in derHauptſache aber die Einfuhr von Bier aus Deſerreieungam insbeſondere

aus Böhmen mit 723,216 Doppelcentner treffen würde
Für die Entſchädigung der Bedienſteten der Privatpoſt

anſtalten hat die Poſtverwaltung insgeſammt 1 Millionen Mark
aufwenden müſſen Es waren 1873 Bedienſtete ſchadlos zu halten Von
ihnen ſind 741 in den Reichspoſtdienſt übernommen worden die übrigen
1132 haben Geldentſchädigungen in dem oben angegebenen Geſammt
betrage erhalten Die Einzelbeträge nach der Länge der Dienſtzeit und
der Höhe des Einkommens berechnet ſchwankten zwiſchen 150 Mark als
Mindeſtſatz bis über 15000 Mark als Höchſtſatz Auf Berlin entfiel
natürlich der Hauptantheil Dort wurden 513 Bedienſtete mit 905000 Mk
abgefunden außerdem 344 Perſonen in den Poſtdienſt übernommen Die
an die Jnhaber der Privatpoſtanſtalten zu zahlenden Entſchädigungen
werden obigen Betrag um ein Vielfaches überſchreiten

Der zur ozialdemokratie übergetretene ehemalige
evangeliſche Geiſtliche Paul Göhre verkündete in einer Schneider
verſammlung zu Berlin am 1 Mai ſeinen Uebertritt mit folgenden
Worten Genoſſinnen und Genoſſen Es iſt heut das erſte Mal daß
ich dieſe Anrede in einer großen öffentlichen Verſammlung gebrauche
Heute vollziehe ich in der Oeffentlichkeit meinen Uebertritt in die Reihen
des kämpfenden Proletariats Von Jugend auf die Beſtrebungen der
Arbeiterklaſſe mit lebhaftem Intereſſe verfolgend bin ich dahin gekommen
wohin Jeder dem es mit der Vertretung der Arbeiterintereſſen ernſt iſt
kommen muß zur Sozialdemokratie Von heute an marſchire ich als
Einer der Euren in den Reihen des kämpfenden Proletariats Seine
Erklärung fand ſtürmiſchen Beifall

Eine ſozialdemokratiſche Frauenkonferenz ſoll diesmal
dem ſozialdemokratiſchen Parteitage der in der zweiten Hälfte des September
in Mainz zuſammentreten ſoll vorausgehen Nach der Arbeiterinnen
Zeitung Die Gleichheit ſoll es jetzt an der nöthigen Fühlung und Ein
heitlichkeit unter den Frauen fehlen Vor Allem müſſe das Syſtem der
weiblichen Vertrauenspoſten beſſer ausgeſtaltet und die Agitation einheit
licher geregelt werden Darüber möge man ſich in Mainz verſtändigen
und dann mit Anträgen an den Parteitag herantreten Zu dem Zwecke
werden die Genoſſinnen aufgefordert ſich allerorts gründlich mit der Sache
zu befaſſen und der Gleichheit Thatſachenmaterial Erfahrungen und
Anregungen einzuſenden Man bezwecke übrigens keineswegs die Schaffung
einer Sonderbewegung ſondern eine kräftigere Verbindung zwiſchen der
proletariſchen Frauenbewegung und der politiſchen Partei

Bonn 6 Mai Die Torpedoflottille wird am Dienstag Vor
mittag um 11 Uhr hier erwartet und von den ſtädtiſchen Behörden feſt
lich empfangen werden Die Stadtverordneten haben dazu einen Kredit
bewilligt Die prinzlich Schaumburgiſchen Herrſchaften haben das Offizier
korps zur Tafel geladen Weitere Feſtlichkeiten ſind geplant Die Flottille
wird hier übernachten und am Mittwoch früh werden die ſeltenen Gäſte
unſere Stadt wieder verlaſſen

Stuttgart 6 Mai Bei der Eröffnung der Marineausſtellung
richtete der König welcher von dem Fürſten Urach begrüßt wurde be
geiſternde Worte an die Verſammlung Möge die Ausſtellung Jedem vor

8 Mai Nr 106Augen führen was unſerer Flotte noth thut um dem deutſchen Namen
überall Ehre zu machen die Handelsintereſſen zu ſchützen und den Deutſchen
denjenigen Schutz zu gewähren auf den ſie Anſpruch machen können als
Söhne einer großen Nation Der König ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer

Oeſterreich Ungarn,
Wien 6 Mai Die Blätter erblicken den Höhepunkt des Feſt

tages in Berlin Freitag in den Trinkſprüchen Das Fremdenbl
ſagt Kaiſer Wilhelm hat Worte gefunden ſo glänzend ſo charakteriftiſch
daß ſie noch lange nachhallen werden als Erinnerung an den geſtrigen
Tag Der Kaiſer hat nicht nur im eigenen Namen ſondern auch in dem
des deutſchen Volkes geſprochen das ſich keinen beredteren Wortführer
wünſchen könnte Es wurde der Jubeltag des Dreibundes gefeiert
Das Neue Wien Tagbl ſchreibt die Trinkſprüche ſeien eine im größten
Stile gehaltene Kundgebung für die Freundſchaft der Fürſten und den
Bund der Staaten Die Auszeichnungen des Grafen v Bülow und
des Grafen Goluchowski bewieſen wie ſehr man in Berlin die
Jntentionen zu würdigen wiſſe von denen die öſterreichiſchungariſche
Politik beſeelt ſei Die Neue Fr Pr meint die Trinkſprüche könnten
an und Wärme nicht überboten werden in ihnen herrſche
ein hinreißender Ton von Freude und Freundſchaft Die Trinkſprüche
eien erneute Gelöbniſſe auf den Dreibund Noch niemals habeo der Dreibund vor der Welt ſo begeiſtert und unwiderſtehlich präſentirt

Die Berliner Feſttage würden unvergeßlich bleiben als Markſtein in der
Geſchichte und Entwicklung des impoſanteſten Friedensbündniſſes dasjemals exiſtirt habe Die Deutſche Ztg ſagt die in Berlin ausgebrachten

Trinkſprüche werden in den Herzen aller aufrichtigen Freunde des Drei
bundes freadigen Widerhall erwecken Kaiſer Wilhelm hat Recht wenn
er betont daß dieſer Bund nicht nur eine Uebereinkunft der Gedanken der
Flirſten iſt ſondern ſich tief eingelebt hat in die Ueberzeugung der Völker
Das Deutſche Volksbl erklärt Die Trinkſprüche verleihen der Zu
ſammenkunſt der beiden Monarchen eine ungewöhnlich große politiſche Be
deutung

Budapeſt 6 Mai Der öffiziöſe Magyar Nemzet ſchreibt Die
Trinkſprüche haben die Begeghung der verbündeten Monarchen fürJedermann zu einem Friedensſeſte geſtempelt Die deutſche wie die

italieniſche Nation wie auch die ungariſchen und öſterreichiſchen Unter
thanen des Kaiſers und Königs Franz Joſef zollen den Trinkſprüchen Bei
jall Bei allen hat der Gedanke feſte Wurzel gefaßt daß das Bündniß
ihrer Herrſcher auch das Bündniß der Nationen ſei Der Dreibund
der ſo angegriffen und geſchmäht worden iſt erhebt ſich damit auf ein
hohes Piedeſlal und erſcheint in glänzendem Lichte vor dem Auge der
Nationen Die geſtern verklungenen Toaſte werden lange einen Widerhall
von weittragender Kraft finden und tiefe Furchen in die öffentliche
Meinung der Nationen graben Aehnlich äußern ſich die übrigen Blätter

Jtalien
Crispi über den Dreibund

Rom 6 Mai Crispi veröffentlicht in der Ora von Palermo
einen langen bedeutſamen Artikel Berliner Feſte Er weiſt alle Zweifel
und Befürchtungen die vorher in Italien laut geworden zurück Dieſe
Zweifel ſeien ein Zeichen politiſcher Schwäche Obſchon die Feſte einen
familiären Charakter hätten bewieſen ſie doch die Feſtigkeit des Drei
bundes der ſtets Jtalien zum Heile gereiche Daß der Dreibund Italien
militäriſche Laſten aufzwinge ſei unwahr Der alte Staatsmann erörtert
nun das Verhältniß zwiſchen den politiſchen Bündniſſen und den Handels
verträgen Verbündete Nationen brauchten nicht nothwendig kommerziell
verbunden zu ſein Das gleichzeitige Beſtehen beider Bündniſſe ſei ſtets
ſein Jdeal geweſen 1890 habe Caprivi ſeinem Plane zugeſtimmt den
Dreibund in einen Zollverein umzuwandeln Hierauf wendet
ſich Crispi an diejenigen die glaubten in Berlin würden Abmachungen
für die künftige internationale Politik getroffen Das ſei unwahrſcheinlich
Alle ſchwebenden Fragen müßten auf einem internationalen Kongreß er
ledigt werden Die italieniſchen Sorgen um Albanien ſeien grundlos
Oeſterreich werde dies nie annektiren wollen auch nicht können wenigſtens
würde Jtalien dies nicht geſtatten Die einzige Löſung ſei die Unab
hängigkeit Albaniens Schließlich preiſt Crispi den Dreibund als einen
Friedensbund Die Crispi naheſtehenden Abendblätter die Tri
dunga hauptſächlich begrüßen in ähnlicher Weiſe die Berliner Feſte er
freut daß man in Berlin Werth darauf lege zu zeigen daß im Dreibunde
keine Gradunterſchiede ſeien alſo Jtalien den anderen Verbündeten gleich
geachtet ſei

Kardinalſtaatsſekretär Rampolla richtete an den preußiſchen Geſandten
irrt v Notenhan ein Schreiben mit der Bitte dem Deutſchen
aiſer zur Großjährigkeit des Kronprinzen die Glückwünſche des

Papſtes zu übermitieln Seine Heiligkeit hege die aufrichtigſten Wünſche
für das Wohlergehen des erhabenen Prinzen

Frankreich
Paris 6 Mai Die franzöſiſchen tonangebenden Blätter

widmen der Berliner Monarchenbegegnung und dem Feſte zur
Großjährigkeitserklärung des deutſchen Kronprinzen ſehr ſym
pathiſche Artikel welche betonen daß der Jweibund dem Dreibunde
nicht mehr feindlich gegenüberſtehe daß in Berlin in dieſen
Tagen das Friedensbedürfniß des geſammten Kontinents
energiſch genug zum Ausdruck gebracht werde um auch jenſeits
des Kanals vernommen zu werden und daß ſich Frankreich daher
aus vollem Herzen der Feſtſtimmung in Berlin anſchließel

Man darf dieſe Kundgebung welche von der Seine gerade jetzt zu uns
dringt mit freudiger Genugthuung und dieſe Stimmung jenſeits der
Vogeſen als ein glückliches Wahrzeichen für die Sache unſeres erhabenen
Herrſchers betrachten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 Mai Während die engliſche Preſſe die Beſetzung
Brandforts mehr nach ihrer moraliſchen Wirkung abſchätzt und ſich
darauf vorbereitet daß der allgemeine Vorſtoß des Roberts ſchen Heeres
noch einige Zeit verzögert wird iſt General Huttons berittene
Jnfanterie bereits am Vetfluß eingetroffen und die anderen
Truppentheile ſollen ihr ſofort dahin folgen Der Vetfluß entſpringt auf
dem gebirgigen Gelände das im Norden die Straße von Thabanchu
nach Ladybrand ſäumt und fließt ſtets in nordweſtlicher Richtung bis er
ſich etwas öſtlich von Bloemhof in den Vaal ergießt Die Eiſenbahnlinie
von Bloemſfontein nach Kronſtad durchſchneidet der Vet etwa 20 engliſche
Meilen nordöſtlich von Brandfort bei Vet River Siding Doch ergiebt
ſich aus der Meldung nicht ob Hutton hier eingetroffen oder ob er auf
der Straße nach Winburg vorgerückt iſt die der Fluß auch und zwar
nur wenige Meilen ſüdlich von Winburg durchſchneidet Jſt der Vor
marſch der Engländer hierher gerichtet ſo treffen ſie die Buren nicht un
vorbereitet denn es iſt ſchon früher gemeldet worden daß die Buren nach
dem gebirgig gelegenen Winburg viele ihrer Vertheidigungsmittel gebracht
haben Jm übrigen bildet auch der Oberlauf des Vet mit ſeinen bergigen
üfern eine günſtige Vertheidigungsſtellung für die Buren Ueber neue kriegeriſcheEreigniſſe verlautet ſunachſt nichts Jn einem Artikel über die allge

meine Kriegslage ſagt die Times die Beſetzung von Brandfort kenn
zeichne ſich zwar als erſte Bewegung in dem allgemeinen Vorſtoß aber
es dürfe nicht übereilt angenommen werden daß ihr unverzüglich deſſen
weitere Entwicklung folgen wird Es werde nicht überraſchen dürfen
wenn eine volle Woche verſtreichen ſollte ehe das Gros des Heeres des
Lord Roberts Bloemfontein verläßt Durch die l Brandforts
ſei kein ernſter Vortheil erreicht worden aber die moraliſche Wirkung
dürfte beträchtlich ſein

Vor der Abreiſe nach Amerika übergaben die Buren Delegirten
dem Vertreter des Daily Expreß zu Boulogne eine Botſchaft an das
britiſche Volk worin ſie ſagen zur Beendigung des Blutvergießens
würden ſie wohl lege ſe machen wenn ihnen nur fortgeſetzt
der Genuß ihrer Unabhängigkeit geſichert werde Sie dürften es nicht
wagen auf ihre nationale Selbſtſtändigkeii zu verzichten werde das ver
langt ſo würden ſie bis rn letzten Mann und bis zur letzten
Patrone kämpfen Der Daily Expreß hat in der kurzen Zeit
ſeines Beſtehens bereits ſo viel kecke Erfindungen in die Welt geſetzt daß
man ihm wohl kein Unrecht thut wenn man auch dieſe Botſchaft an das
engliſche Volk als freie Erfindung anſieht

e

Die Morning Poſt ſchreibt anläßlich der Berliner Feſttage Deutſch
lands Freunde nehmen herzlichen Antheil an Deutſchlands Glück
Großbritannien und Deutſchland ſind durch Bande gemeinſamen Jntereſſes
verhunden Wir vertrauen darauf daß die Miſſion des Herzogs
von York dazu beitragen wird dieſe Bande auch in der nächſten Ge
neration feſt zu knüpfen Die Times bemerkt Es iſt beſonders er
freulich daß der Beſuch des Herzogs von York in Berlin zuſammenfällt
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Nr 106 Dienstagmit einer Freundlichkeit des Kaiſers Wilhelm für das britiſche
Vokk und das britiſche Reich Das Bündniß zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich und die Erhaltung der Freundſchaft zwiſchen ihren Lenkern und
den unſrigen find hoffnungsvolle Faktoren für die Ruhe der Welt

Daily Telegraph ſagt Die Depeſche des Deutſchen Kaiſers an den
Vizekönig von Jndien vergl Deutſches Reich Red iſt ein der
Welt gegebener Beweis von dem guten Einvernehmen zwiſchen Groß
britannien und Deutſchland das der Kaiſer hochinnig zu Stande zu
bringen geholfen hat

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſtag den 8 Mai Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tages ordnung

1 Fluchtlinien Abänderungen und Neufeſiſetzungen für den ſüdöſtlichen
Bebauungsplan

2 Feſtſtellung der Entwäſſerungs Anlage für das Schulgrundſtück in
der Liebenauerſtraße

3 Zutheilung des Baugeländes der bisherigen Vororte zu den
Bauzonen

Perſonalnachrichten Der Oberlehrer an der höheren Mädchen
ſchule der Francke ſchen Stiftungen Profeſſor Dr Regel iſt als Ober
lehrer an der Ober Realſchule derſelben Stiftungen angeſtellt Verſetzt
ſind von Halle der Gefängniß Jnſpektionsaſſiſtent Stock nach Nanm
burg die Gefangenaufſeher Köhmſtedt nach Gommern Tetzel als
Gerichtsdiener nach Eisleben und Tuch als Gerichtsdiener nach Düben

Schwurgericht Heute Montag beginnt bei dem hieſigen König
lichen Landgericht die dritte diesjährige Schwurgerichtsperiode in welcher
folgende Strafſachen zur Verhandlung kommen Montag 7 Mai wider
den Arbeiter Friedrich Quilitzſch ans Bitterfeld wegen gewaltſamer Vor
nahme unzüchtiger Handlungen mit einer in willenloſem Zuſtande befind
lichen Frauensperſon und Blutſchande Dienstag 8 Mai wider die
verehelichte Bergmann Friederike Engelmann geb Kleinhaus aus Helbra
wegen wiſſentlichen Meineids Mittwoch 9 Mai wider den früheren
Amtsdiener Wilhelm Roemhold aus Unterrißdorf wegen vorſähzlicher
Verfälſchung zweier ihm amtlich anvertrauter Urkunden Donnerstag
10 Mai wider die unverehel Anna Großoehme und die unverehel
Anna Pauline Gawlitta aus Eisleben wegen wiſſentlichen Meineids
Freitag 11 Mai wider den Fabrikarbeiter Hermann Steinbrück ans
Merſeburg wegen verſuchter Nothzucht und wörtlicher Beleidigung

SchiffahrtsPolizei Verordnung Zur Regelung des Verkehrsauf der Strecke der ſchöſraren Saale und deren Nebenarmen von der

Böllberg Halleſchen Grenze bis zum Ende des Gimritzer Schleuſengrabens
einſchließlich des Sophienhafens iſt von dem Herrn Regierungspräſidenten
eine neue Polizei Verordnung erlaſſen welche im Regierungs Amtsblatte
veröffentlicht wird

Das Apollo Theater bildet jetzt einen Haupt Anziehungspunkt
für alle Unterhaltungs und Erholungsbedürftigen Während in dem gut
ventilirten Theaterſaal der neue erfolgreiche Spielplan zur Aufführung ge
langt bietet der im herrlichſten Frühlingsſchmuck prangende Garten vor
der Vorſtellung und in den Panſen einen höchſt angenehmen Aufenthalt
zum Promeniren

Eine allgemeine Erhöhung der Druckpreiſe wird von dem
Vorſtande des buchgewerblichen Schutzverbandes in Leipzig geplant Wie
verlautet haben ſich die 7000 Buchdruckereibeſitzer Deutſchlands entſchloſſen
wegen der geſtiegenen Papierpreiſe und Löhne die Druckpreiſe um 10 bis
15 Prozent zu erhöhen

Waldaner Brannkohlen Jndnſtrie Aktien Geſellſchaft
Der Aufſichtsrath beſchloß nach reichlichen Abſchreibungen ca 262000 Mk
gegen 206000 Mk im Vorjahre der für Anfang Juni einzuberufenden
GeneralVerſammlung die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz gegen
8 Proz im Vorjahre vorzuſchlagenProvinziat Verein Sachſen des preußiſchen Vereins der
Lehrer und Lehrerinnen an Mittelſchulen und höheren Mäd
chenſchulen Die geſtern hier im Rathskeller abgehaltene Verſammlung
war rege beſucht Der Vorſitzende Herr Lehrer Blümel Eisleben er
ſtattete den Jahresbericht und Herr Kaemmer Halle den Kaſſenbericht
Jm Anſchluß an eine längere Beſprechung der Zeitfragen wurde auf An
trag des Herrn Rektor Goetze beſchloſſen den Hauptvorſtand zu erſuchen
Ermittelungen über die Pflichtſtundenzahl der Lehrer an Mittelſchulen vor
zunehmen Demſelben Antrag folgend ſprach die Verſammlung ſich dafür
aus daß niedere Schulen die in ihren Zielen über die Volksſchule hinaus
gehen Mittelſchulen im Sinne der allgemeinen Beſtimmungen ſein müſſen
dieſes bezweckt der Vielgeſtaltigkeit des niederen Schulweſens vorzubeugen
Weiter wurde der Vorſtand beauftragt Erkundigungen darüber einzuziehen
welche Berufe den Mittelſchülern erſchloſſen werden können Sodann wurde
es als dringend wünſchenswerth bezeichnet daß Schüler von 8 und Hſtufigen
Mittelſchulen welche lehrplanmätzig ein entſprechendes Maß von Kenntniſſen
geben ſchon vom 15 Jahre ab nicht mehr wie jetzt erſt vom 17 Jahre
ab zur Prüfung für den Einjährig Freiwilligen Dienſt zugelaſſen werden
Ferner ſprach ſich die Verſammlung für die Befreiung der Lehrer an Mittel
ſchulen von der Verpflichtung zum Beſuch der Kreislehrerkonferenzen aus end
lich noch dafür daß die Mittelſchulen direkt der Regierung unterſtellt werden
Die Vorſtandswahl ergab Wiederwahl der Herren Blümel Eisleben und
Rektor Grundig Erfurt als Vorſittzende Neitzſch Nordhauſen und
Schneider Halle als Schriftführer Kaemmer Halle als Kaſſenführer
Kollmann Eisleben Rektor Goetze Halle und Seidenſtücker Halle
außerdem wurde an Stelle der als Rektor an eine Volksſchule berufenen
Herrn Röll Erfurt Herr Schäfer Erfurt neugewählt Nach Schluß der
Verhandlungen wurden unter Führung des Herrn Kaemmer die reichen
naturwiſſenſchaftlichen Anſchauungs und Lehrmittel ſowie das muſterhaft
eingerichtete Experimentir Zimmer der Mittelſchule in der Kloſterſtraße in
Augenſchein genommen

Der Lehrerverein für Naturkunde hält am Dienſtag Abend
in der Tulpe eine Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen
kleinere naturwiſſenſchaſtliche Mittheilungen Gäſte willkommen

Edner Denkſtein Geſtern Nachmittag 4 Uhr wurde auf dem
Neumarkt Gottesacker der Denkſtein welchen Turner des Nordoſtthüringer
Turngaues ihrein am 2 Juni 1898 verſtorbenen ſtellvertr Gauvertreter
Werkmeiſter Emil Edner errichtet haben im Beiſein zahlreicher Turner
von hier und auswärts den Hinterbliebenen übergeben Herr Diakonus
Wagner hielt eine Anſprache worauf der Vorſitzende des Jahn ſchen
Turnvereins Herr Buchhalter Seelmann den Hinterbliebenen den Denk
ſtein übergab als ein Zeichen der Dankbarkeit für die den Vereinen von
Seiten des Verſtorbenen geleiſteten Dienſte Später fand im Vereinslokal des
Jahn ſchen Turnvereins dem der Verſtorbene 23 Jahre angehörte ein
Kommers ſtatt bei welchem Turngenoſſe Berbig das Leben und Wirken
des Verſtorbenen im Verein ſchilderte

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Sarcom des Stirnbeins 1 Lnes hereditaeria 1 Darm
katarry 1 Lebensſchwäche 1 Meningitis tuberoulosa 1 Krebs der
Unterleibsorgane 1 Lungenſchwindſucht 3 Altersſchwäche 2 Bauchdrüſen
tuberkuloſe I Brechdurchfall 1 Luftröhrenkatarrh 1 Jnfluenza 1 Lungen
brand mit allgemeiner Sepſis 1 Gehirnlähmung 1 chron Darmverſchluß 1
Lungenentzündung 1 Krämpfen 1 Zuſammen 21 Darunter 3 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Süd Jn der ver
gangenen Woche verſtarben an Altersſchwäche 1 Jnſluenza 2 chron
Nierenleiden 1 Lungenſchwindſucht 5 Maſtdarmkrebs 1 Eileitererweite
rung 1 Gehirnſchlag 1 Krämpfen 3 Lungenentzündung 3 Milzerkran
kung 1 Beckenbruch 1 Atrophie 4 Lungenlähmung 2 Gehirnblutung 1

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Bright ſche Niere 1 Herzſchlag Magenkrebs 1 Verkaltung der Herz
arterien 1 chron Ohreneiterung Schlaganfall 1 Anämie 1 Hautabſceſſen 1
Blutvergiftung 1 Nierengeſchwulſt 1 Verletzung durch Meſſerſtich 1
Blinddarmentzündung 1 Meningitis 1 Zuſammen 40 Darunter 8 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Zum Beſten der Ferienkolonie beabſichtigt Herr Direktor
Lorenz das Feſiſpiel Auguſt Hermann Franke in den Tagen vom19 bis 24 Mai hier noch einmal zur Aufführung zu bringen Die Mit
wirkenden die vor 2 Jahren zur 200 jährigen Jubiläums Vorfeier das
Francke Feſtſpiel hier ſehr gut zur Darſtellung brachten haben auch jetzt
ihre Theilnahme zugeſagt Ferner iſt durch Vermittlung des Herrn Prof
Dr Kohlſchütter das Thalia Theater Herrn Direktor Lorenz koſten
los für dieſes Unternehmen zur Verfügung geſtellt

Seltene Bedienung Am Sonnabend ſtellten ſich in unſerer
Redaktion die beiden Kellner vor welche bis zum 15 d Mis im Brat
wurſtglöckle hierſelbſt bedienen Der Goliath des deutſchen Heeres
Oswald Balling und der deutſche Däumling Willi Wendt aus
Cöthen Dieſe beiden Kellner ſind in der That ſo ſonderbar daß ſie das
Intereſſe weiterer Kreiſe erwecken dürften

Vetriebsſtörung Am Sonnabend Nachmittag gegen 4 Uhr
verſagten vor dem Grundſtücke Delitzſcherſtraße 93 die Accumulatoren des
Motorwagens Nr 13 der Straßenbahn Beide Bahnen hatten hierdurch
eine Betriebsſtörung von 11 Minuten

Waſſerrohrbrüche In der Nacht zum Sonntag fanden vor
dem Grundſtück Kellerſtraße 7 zwei Waſſerrohrbrüche ſtatt

Jns Waſſer geſtürzt Am Sonnabend Nachmittag gegen 5
Uhr fuhren drei Studenten welche auf der Saale gondelten in der Nähe
der Peißnitz am Haidewege unweit des Ufers derart auf einen Stein
auf daß das Fahrzeug umſchlug und die Jnſaſſen ins Waſſer ſtürzten
Denſelben gelang es ſchwimmend an das Ufer zu gelangen Geſtern
Nachmittag um 5 Uhr ſchlug auf der wilden Saale ein Kahn welcher
am Weidengeſtrüpp hängen geblieben war um Die Jnſaſſen Gebr H
von hier fielen in das Waſſer konnten ſich jedoch durch Schwimmen
retten

Schwere Verbrennnngen erlitt am Sonnabend Morgen der
6 jährige Willy Spazier Der Knabe machte ſich in der Küche zu
ſchaffen und fiel dabei rückwärts in eine auf dem Fußboden ſtehende mit
heißem Waſſer gefüllte Aufwaſchſchüſſel Er erlitt Verbrennungen am
gen linken Beine und wurde unter heftigen Schmerzen in die Klinik
gebracht

Meſſerheld Am Sonnabend Abend gegen 9 Uhr kam es in
der Thalamtſtraße zwiſchen den Arbeitern Franz Puppe Spitze 33 und
Otto Schmidt Thorſtraße 50 zu einem Wortwechſel der bald in Thät
lichkeiten ausartete Puppe ſtach dabei den Sch mit einem Taſchenmeſſer
in die rechte Rückenſeite Schmidt wurde nach der Polizei Hauptwache
gebracht wo ihm von dem herbeigerufenen Polizeiarzt Herrn Sanitätsrath
Dr Schreyer ein Nothverband angelegt wurde Alsdann brachte man
den Verletzten nach der Klinik Hier wurde feſtgeſtellt daß durch den
Meſſerſtich die Lunge verletzt iſt Der Thäter wurde verhaftet

Selbſtmord Geſtern erhängte ſich der 28 Jahre alte Kellner R
von hier auf dem Aborte des Hauſes Kuhgaſſe 9 aus Lebensüberdruß
infolge von Krankheit

Falſch abgeſprungen Geſtern Vormittag 11/ Uhr ſprang der
Maurer W von hier vor dem Hauſe Magdeburgerſtraße 50 von einem
im Gange befindlichen Motorwagen in verkehrter Richtung ab Er über
ſchlug ſich und blieb dann bewußtlos auf dem Pflaſter liegen W ſollte
nach der Klinik getragen werden er erholte ſich aber auf dem Wege dort
hin ſo daß er ohne fremde Hilfe den Arzt aufſuchen konnte Den Wagen
führer trifft keine Schuld

Körperverletzung Am Sonnabend Abend kam es in Giebichen
ſtein vor der Reſtauration zum Kühlen Morgen zwiſchen dem Maurer
Hermann Richter und einem Monteur welche dort bei den Kanal
arbeiten beſchäftigt ſind angeblich wegen Lohndifferenzen zu einer Schlägerei
Bei der Rauferei erhielt R von ſeinem Gegner einen Schlag mit einem
Hammer auf den Kopf ſo daß eine Wunde entſtand und in deren Um
gebung eine beträchtige Anſchwellung R mußte ſich in kliniſche Behand
lung begeben

Vermiſtt Das am Sonnabend als vermißt gemeldete 19 jährige
Dienſtmädchen heißt nicht wie irrthümlich angegeben Thereſe ſondern
Emma Rietz

Unfälle Als am Freitag Nachmittag mehrere Kinder auf der
Straße an einem Kanaldeckel ſpielten fiel der Deckel dem 7 jährigen Willy
Sondershaus auf den rechten Fuß wobei dem Knaben die große Zehe
erheblich gequetſcht wurde Der 19 jährige Anſtreicher Guſtav Edner
erlitt am Sonnabend Abend vor dem Walhallatheater eine erhebliche
Schnittwunde am rechten Handrücken dadurch daß er beim Vorübergehen
an einem Manne welcher eine Glasſcheibe unter dem Arme trug ſich an
der Scheibe verletzte Der 16 jährige Kellnerlehrling Walter L verletzte
ſich am Sonntag Morgen an einer Taſſe welche entzwei brach einen
Finger der rechten Hand Am Sonntag Nachmittag fiel in der elter
lichen Wohnung der 3 jährige Guſtav Braun vom Stuhle Er ſchlug
mit dem Kopfe ſo unglücklich gegen eine Bettkante daß eine nicht unge
fährliche Quetſchwunde entſtand Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Standesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 5 Mai Der Maler und Lackirer Karl Friedrich Kazung und Anna
Maſch Schmalkalven und Pfännerhöhe 51 Der Maſchiniſt Bruno Müller und Wilhelmine
Nehmitz Thurmſtraße 4 und Gräfendorf Der Bergmann Jakob Hut und Pauline Scholz
Helbra Der Former Max Glaß und Klara Klauſer Erfurt

Eheſchließungen 5 Mai Der Reſtaurateur Oskar Zinn und Margaretha Schön
berg Bernburgerſtraße 13 und Sophienſtraße 3 Der Handarbeiter Ernſt Schöneborn
und Luiſe Lutze Mühlberg 3 Der Handarbeiter Friedrich Michael und Mathilde Bohne
Brunoswarte 25 Der Handarbeiter Otto Hammer und Minna Zubrodt Luckengaſſe 10
und Stennewitz Der Handarbeiter Franz Pfau und Emma Spindler Thorſtraße 33 und
Steg 8 Der Handarbeiter Otto Schmidt und Vertha Schmidt Kapellengaſſe 2 und Kl
Sandberg 20 Der Sergeant Robert Roſenheinrich und Auguſte Milller Deſſauerſtr 70
und Gr Ulrichſtraße 30 Der Klempner Emil Fraulob und Anna Karguth Dreyhaupt
ſtraße 1 Der Bäcker Rudolf Beyer und Frieda Fiſcher Forſterſtraße 5 und Dresden
Der Töpfer Karl Mewes und Minna Brode Graſeweg 14 und Höhnſtedt Der Bahn
ar r Karl Verges und Anna Oßke Mittelſtraße 4 und Gr Steinſtraße 14 Der
Milchhändler Paul Rother und Marie Herrling Graſeweg 8

Geboren 5 Mai Dem Arbeiter Emil Becker ein S Emil Merſeburgerſtraße 14
Dem Eiſendreher Albert Leuchte eine T Charlotte Schützenſtraße 25 Dem Handarbeiter
Friedrich Puppe ein S Wilhelm Merſeburgerſtraße 7 Dem Eiſendreher Georg Martini
ein S Friedrich Schloſſerſtraße 12 Dem Eiſenbahnportier Guſtav Gödicke ein S
Friedrich Delitzſcherſtraße 5 Dem Lackirer Friedrich Krökel ein S Friedrich Schmied
raße 31 Dem Schmied Hermann Schmidt ein S Hermann Alter Markt 21

Geſtorben 5 Mai Des Maler Otto Berendts S Kurt 3 Auguſtaſtraße 1
Des Schneider Otto Neitz S Wilhelm 2 Kinderaſyl Der Arbeiter Karl Booſt 50
Kuttelbof 4 Der Kaufmann Otto Eulzer 74 Paul Riebeck Stiſt Des Hand
arbeiter Hermann Kapſer S Hermann 9 Klinik Des Handarbeiter Emil Staudt
meiſter T Elſe 3 Pfännerhöhe 32

Standesamt Halle N
Aufgeboten 5 Mai Der Optiker Franz Kielreiter und Hedwig Sparing geb

Friedrich H Gr Wallſtraße 16 und Bernbürgerſtraße 16 Der Handarbeiter Friedrich
KAttamie und Martha Hartmann Gr Brunnenſtraße 26

Eheſchließungen 6 Mai Der Kutſcher Auguſt Thomas und Emma Birke Domäne
und Beeſenſtedt Der Kaufmann Ernſt Lange und Lina Menzel Tr 30
Der Fabrikarbeiter Otto Büchner und Anna Meyner G Advokatenſtraße 16 und G Schleif
weg 5b Der Brauer Guſtav Meve und Olga Rödler 14 und Heinrich
ſtraße 11 Der Gärtner Franz Lühr und Eliſe Stoye Reilſtraße 40 und Sevdlitz
ſtraße 3 Der Handarbeiter Franz Tittelbach und Vertha Siebeck Gr Wallſtr 12

Geboren 5 Mati Dem Heilgebülfen Simon Jung ein S Georg Weinberg 2
Dem Handſchuhdreſſeur Wilhelm Berger ein S Otto G Reilſtraße 9 Dem iſchler
Franz Richter ein S Arthur Erich Eichendorffſtraße 39

Geſtorben 5 Mai Der Gaſtwirth Franz Schurig 65 Diakoniſſenhaus
Des Reſtaurateur Franz Wernicke T Elſa 3 Triftſtraße 36 Des Fabrikarbeiter
Franz Kohl T Minna 2 C Dölauerſtraße 3

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamke iſt Cegitimation erforderlich

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

8 Mai Seike s

Celegramme und letzte Nachrichten
Verlin 7 Mai Wolff s Bur Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern

Abend um 10 Uhr vom Potsdamer Bahnhof aus nach Wien zurück
gereiſt Zur Verabſchiedung auf dem Bahnhofe waren der Kaiſer der
Krouprinz die Prinzen Heinrich und Albrecht von Preußen e erſchienen
Die Verabſchiedung trug einen überaus herzlichen Charakter Die
Majeſtäten umarmten und küßten ſich dreimal worauf Kaiſer Franz Joſef
den Salonwagen beſtieg Bald trat derſelbe wieder auf die Plattform
hinaus und unterhielt ſich bis zur Abfahrt mit Kaiſer Wilhelm Dann
ſchüttelten ſich beide Majeſtäten die Hand und der Zug ſetzte ſich unter
den Hoch und Eljenrufen der zahlreichen Anweſenden in Bewegung

Dortmund 7 Mai Privatmeldung Die Frau eines Berge
mannes in Herne hängte ihre beiden 6 und 8jährigen Kinder an der
Thürpfoſte auf und dann ſich ſelbſt

Paris 7 Mai Wolff s Bur Auf der Weſtbahn ereignete
ſich geſtern Abend zwiſchen Sèvres und Chaville wo zur Herſtellung
eines Doppelgleiſes umfangreiche Arbeiten ausgeführt werden ein Un
glück Der von Paris nach Breſt beſtimmte Expreßzug welcher
um 8 i Uhr vom Bahnhof Montparnaſſe abging und mit
Reiſenden namentlich mit nach Breſt zurückkehrenden Seeleuten und

Soldaten dicht beſetzt war entgleiſte in Folge einer durch Regen
verurſachten Bodenſenkung und der nachfolgende Poſtzug fuhr auf ihn
auf Mehrere Wagen wurden zertrümmert Der Führer des Expreßzuges
und 2 Reiſende wurden ſchwer 36 andere leichter verletzt Die Ver
wundeten wurden nach Verſailles überführt Das Geleis war die ganze
Nacht geſperrt Dem Petit Journal zufolge ſollen bei dem Unſall
mehrere Soldaten und ein Reiſender getödtet ſein

London 7 Mai Wolff s Bur Feldmarſchall Roberts tele
graphirt vom 5 ds Mts Jch bin heute drei Meilen vom Vetfluſſe
eingetroffen Die Buren ſtehen am anderen Ufer in beträchtlicher
Anzahl wir beſchoſſen den Feind mit unſeren Kanonen während
drei Stunden ohne den Uebergang erzwingen zu können aber die be

rittene Jnfanterie Huttons umging die Rechte des Feindes und überſchritt
den Fluß Die Diviſion Hamilton verhinderte geſtern die Ver
einigung zweier Kolonnen der Buren Die Kavallerie griff die Buren
an welche flohen Todte und Verwundete zurücklaſſend Die Brigade
Barton war heute nördlich von Ruidam mit dem Feinde im Kampfe be
griffen und nahm die Stellung deſſelben

London 7 Mai Hirſch s Bur Aus Warrenton wird ge
meldet Die Brigade Barton hat zuerſt den Vaalfluß bei Windſor
town überſchritten unter dem Kommando des Diviſionsgenerals Hunter
Die Buren welche Windſortown verlaſſen haben fliehen nordwärts
Fortwährend finden Scharmützel mit ihnen ſtatt Barton beſchießt u
Feind aufs Heftigſte

London 7 Mai Reut Bur Aus Vet River wird berichtet
Die Diviſion Polecarew kam mit dem Feind in Berührung welcher Or
und Flußufer beſetzt hielt Nachmittags fuhr der Feind ſechs Geſchütze
auf und ein heftiges Artilleriegefecht entſpann ſich Bald nach Beginn
ſtellte der Feind noch mehr Geſchütze auf unſerem rechten Flügel auf
während hier zwei britiſche Feldbatterien von vier Schiffsgeſchützen und

zwei Belagerungskanonen verſtärkt wurden Die Engländer brachten zeit
weilig zwei Geſchütze zum Schweigen aber einzelne Schüſſe fielen noch
bei Eintritt der Dunkelheit Jnzwiſchen ward General Hutton abgeſandt
um den Fluß auf einer weiter weſtlich gefundenen Furt zu über
ſchreiten Die Furt ward vom Feind der zwei Feldgeſchütze
eine Maximkanone und eine Haubitze hatte ſtark vertheidigt Der Feind
beſtrich eine Zeit lang die britiſche Feuerlinie mit Maximgeſchützen aber
die britiſchen Maxim Haubitzen gingen vor und vertrieben den Feind vom
Flußbett der beim Weichen in furchtbares Feuer gerieth Später über
ſchritten alle engliſchen Truppen den Fluß und bedrohten die
rechte Flanke des Feindes der etwa gleichzeitig die Nachricht von der Be
gebung Winburgs durch General Hamilton erhalten haben muß Heute
früh wurde entdeckt daß die ganze Burenmacht während der Nacht
geflohen ſei Hutton nahm ein Marximgeſchütz und zwölf Gefangene

Warrenton 7 Mai Wolff s Bur General Barton kämpfte
geſtern heftig gegen 4000 Buren meiſt im Nahkampf Die Buren wichen
erſt als ihnen der Rückzug beinahe abgeſchnitten war

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ausſtellung Die hieſige Großherz Sächſ Hof Pianoforte Fabrik

O Rich Kitter hat für die nächſten Tage in ihrem Schaufenſter
Leipzigerſtraße 78 ein Piano im modernen Styl ausgeſtellt Ein gleiches
Piano iſt von der rühmlichſt bekannten Firma auf der diesjährigen Welt
ausſtellung in Paris ausgeſtellt

Scolautz mittel
Spezial Preisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports
W H Mielck Fraukfurt a M

ver 7e

I RHOLIN SEIFE
t unübertroffen xur Hauf und Seheneitopflege

s besle Nindersejſe ärzteh empfolilen
Keberal auch in den yolſeſſen erhlllie

I e r Jh Tr ma

e m Je J c r ee r e W J r m

Zur Beachtung Unſerer heutigen Geſammtauflage
liegt ein Proſpekt der Firma NICOILAV Co in Hanugnunß Zürich betr Dr Hommel s Haematogen bei
Depots in allen Apotheken

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 8 Mai 1900

Bei wechſelndem Winde theils heiter theils bedeckt und
recht warm Gewitterregen möglich

Waſſerſtände Am 6 Mai Welßenfels Oberpegel 2,42
7 Mai Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,85 6 Mai
Bernburg 140 Calbe Unterpegel 1,00 Oberpegel 1,60
Dresden 4 0,02 Magdeburg 2,38

h

Cntzückende Saison leuheiten

Seidenstof
Unter Anderem empfehle

Seiden
Foulard

für Blousen u Costumes
in hervorragend schönen Dessins

das Meter 75 Pfg

Geschäftshaus

J Le
Halle a Marktplatz 2 u 3
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j CLigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere S
j nachstehenden

s c ec 5 S S100 Stüek M 4,50 neElor de Lopez K 250 Pelicia K 4,50r Tip Tor e 35 W uravour 8strella 0e Uur noch kurze Zeit a aZze erJ Hollandia 2 3575 Magnificoo verkaufe zu dieſem enorm billigen PreisPremiada 4 e Victoria 6 da Material u Möbel bedeutend imJ Denjenigen Rauchern die Keinerlei Werth auf das Abussere einer

welche ca 2090 billiger als die rein sortirten Farben sind

Seite 4 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 Mai Nr 106
iehung er X er en reren rer r e g zu WenbrandenburgHaupt eine complette vier sowie 65 edle Reit u Wagen tera zu habenT o 0 7 Mark treter 10 000 Hark Gang anipare kerner zweispännige Bauipagen u 1020 sonstige werthvolle Keine 1,0082à Mark in allen

Lotteriegeschäften u Lrraknellen De L 08B a 1 Mark I1 Loose für 10 Mark Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Schrader Hannover
Gr Packbofstr 29 In Halle zn haben bei Schroedel Simor Inhb Martin Schilling Otto Hendel Paul Keitel Ernst Kleiuschmidt Pfeffersche Buchhanädlg

115,000 Kr Grosse Gewinn Ziehung 1 Juni W Haupt 1 à 180,000 180,000 w 12 115,000Jodes Loos muss bei dieser Ziehang mit in en gowinn 520 000 ung 520 000 c r t 8382 m 478 ,000 M 1 d t Mk S

Gui d retrer herausk J 279,000 Mr 90,000 90,000 Me UWrosse Serion Geld h otterie Zug et 300 000 300 000 Mk a 120 000 120006 M u v v z S
mit jährlich 12 Gewinn Ziehungen Jodes Loos muss mit einem Geldbetrag herauskommen d 12 l Treffer ergeben mindestens 3000 Mk S

Loose gültig für die l Ziehung 10,70 Mk 5,35 M 8,75 Mk Bei dem ersten Treffer gehen 20 Gew Steuer ab Aufträge mit genauer Adresse an S
Porto u Liste 30 Pfg Se Abschnm Abschn e Bankgeschäft M Prietz Co Berlin Weidenweg 36 Suu e e rer en

Wir bringen hiermit unsere täglichfriscR gerösteten affee 8
ganz hervorragend fetne Mischungen 4904308

Pfd re e m modernem Stilin empfehblende Erinnernng fertigeObwohl Rohknaſtee s ganz erheblich im Preise gestiegen sind wir e 2u jeder Ausstattung passenddoch in der angenehmen Lage unseren geschätzten Kunden s à m mm t Sliche Sorten in der beknunt vorzüglichen Qualität zu den alten e in unübertrofſfener Tonschönheit U Güte
Preisen abgeben zu können3 J v M tFeine Thee Hischungen Koch u Speiseschokoladen et im hauſsnstor atspastolt

Pr 180 270 60 550 Pfd 90 00 20 60 00 40 00 e C I n I TCacao iseuits Confitunren, S o C R 9Ferner iWild u Geſſügel Oonserven Südfrüchte h r
Sämmtliche Delicatessen der Saison

empfehlen villigst e 9Fottel e Brostgouwsltgä n Henkel
Prompter Versand nach ans würts e 2

2 Be e e I e e d e e v J e ſeit 25 Jahren bewährt als
beſtes und billigſtes Waſch und BleichmittelTeib WüsoheEngros gar Versand Tisch Wäsche Nur in Original Packeten wie S en und dem Löwen

gefunden haben beweist uns dass wir mit denD hnlichdpuren Soren re e Beifall den unsere nachstehend aufgeführten Bett Wäsche x Henkel Co Düsseldort

am Markt

n die Ge schmacksrichtung weiter Rauoherkreise eder We o e 7e m i e e n t n äns tät Kitehen Wüsche Gewinn r 15 Maj
ſowie vollſtändige aBraut u Kinder e Stettiner

Ausstattungen eempfiehlt S C on a Liete 20 eatram billigſten Preifen an att 1fferte e en an 2 fie r wit fern
e 1 Robert Steinmetz ahnen t 2 Fferten n e e e

e z S 1Halbwagen nit 1 Pferd t oder AHSriehnal Arösse 100 Stück k 8 Leipzigerſtraße 1 7 Equipagen ans aerpferde

100 Pferde 104,000Ferner re Snhberbesteekkasten i W von 1000

200 Gew Je 1 silb Löffel u Isilb Gabel à 15 3 000 A
500 Gewinne je ein silberner Löffel à 4 4000

I

3396 Gewinne L 25 OOO
Loose empfiehlt und versendet auch unter Wacnn das General Deb it

Iud Müller Co n

rings dröse 100 Stück Mk 8,50
Suryiog

Preiſe geſtiegen ſind

F BResch
Möbelmagazin

Leipzigerſtr 11 I

Magentropfen
unentbehrliches althekanntes Haus u Volksmittel

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens bei Appetit
loſigkeit Schwäche des Magens übelriechendem Athem

Ausschuss Sorten

e e

Ausschuss No 85 M 2,50 Mexico Ausschuss A Wohnungs Cinrichtungen La Tee m erhr
Ausschuss S 1 3,80 Ausschuss III B 5 2 rie rer eheusschus d 1 e n von 200 6000 Mk Hartleibigkeit oder Verſtopfung Kuch bei rJ Sumatra Felix unsort 4,50 Havana Fehlfarben Salon r T un en ver re reiſen un eträ 4Cigarillos zu r 1 o per 100 Stück hiervon 500 Stück Mk 7 z 1 hochel Plü ſchgarnit od Paneel M 130 dikleide e veilraſige Mittel rohfranko Ferner 100 Stück zu Mk 2 2,50 3,30 4 50 21 Salon Vertikow 60 Man bittet dieſe Bei Krank b di uSquemarkeu Unter genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller

Ausführliche Preisliste versenden wir auf Wunsch 1 Salon Tiſch 22 ſriſt zu beaqten Magentropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährtVersand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300 1 Säulen Trumeau m Taſ 65 di rn er von Zeugniſſen veſtätigen weg
Stück ortofrei bei 1000 Stück 50 ab i Zus t S eis einer Flaſche ſammt Sebrauchsanweiſung 80 Pf Doppelflaſche 40Stück an portofrei bei 1000 Stück 590 Rabatt Nicht Zusagendes nehmen 4 Salon Stühle 24 entral Berſandt durch Apotheker Carl Apotheke Zum König von

wir auf unsere zurües Wohnzimmer Ungarn Wien FleiſchmarttCigaret ten zu Pf 1 t e i u per 100 Stück 1 Kleiderſekretär m Muſchel 35 Die Mariateller Magentropfen ſind echt zu haben
c 0 1 m cn An e 1 Speiſetiſch mit Auszügen 22 in Halle aS in den Apotheken Gerbſtedt E Hotze LöbejünRauscher Fabisech r Berlin NW h n An n E Triebel Schraplau Löwenapotheke Teicha Dr E Wolfager theil Divan m Ripsbezug 50 Bereitungsvorſchrift Anis CorianderLieferanten zahlreich Offizier Casinos Friedrichstrasse 94 C HKof Portal 3 4 Stühle mit Rohrſitz 14 werden a zerßt J e r r S u e

Militär Cantinen Beamten Vereine gegenüber Centrallſötel 1 Servirtiſch 10 ehe h e a e hVortheilhafteste Bezugsquelle für Gastwirthe Schlafzimmer i G len h e ſt i2 franz Bettſtellen mit Sprung

wut federmatratze 88 Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolleöhelſfuhren jeder Art beſorgi c emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo 1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 32 Chemiker unterſucht angefertigt
Aſb Lanve Schillerſtr 37 27 Pfg empfiehlt Laurentinsſtr 18 1 Waſchtiſch Spiegel 3 d li hJ 1 compl Kücheneinrichtung Wer ſeine Kin er r jat

giebt ihnen

Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
Karl Koch s Nährzwieback bildet denKindern geſundes Blut ſtärtt den Knochenbau

und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

enrh Zu haben in den Apotheken Dro

Alles zuſ M 620
Sämmtliche Möbel werden z ſelben

Preis auch einzeln abgegeben Trotz
der billigen Preiſe langjähr Garantie
Gekaufte Möbel werden unentgeltlich
aufbewahrt und zur beſtimmten Zeit
franko geliefert
4 Jlluſtrirter Preiscourant gratis und

J franko

in ein ausgezeichn Har mittel zur r Kräſtigung für Kranke u Reronvaledzenten u dewährt ſich vergügt

alt Lindernng de Reizzuſtänden der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten 2e Fl 75 Pf u 50 Mehört zu den am leichteſten verdaulichen die W ne nicht angreifenden
Malz Extrakt mit Eiſen ſenmitteln welche bei Blutarmut Bleichſucht c verordnet

werden l M 1 uDieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſogeMalzExtrakt mit Kalk nannte engliſche Krankheit gegeben und unterſtützt weſentlich die
Kunochenbildung bei Kindern Preis Fl M 7

Schering s Grüne Apotheke Senin Chauſfeſtr 19 Mein Thüringer Kandbrot
Niederlagen in ſaſt ſämtlichen Apotheken und größeren Drogen dandin gen n

iſt durch Gröſze W ohlgeſchmack und gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie inRiederla in Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch Waiſenhaus roſze Bekömmlichkeit unübertroffen Inrn m r mr e e ein s ethans groſe Bee t Aal I oCii s Rährzwicbad Fabrik Halle a 6

m

Herr
geleg

Vieh
der
kulöf

ihn
es
Geſce

binit
eing
folge
meiſt
Unte
der

F ſo
laut
Anſc
gede

Eine
Ang

hätte

Bezi
Nan
hatte

aus
Geiſ

tag
verg
Ber
einer

forti
zeigt
dieſe
dave

die
Pat
gehe
Der
erhe
und

Alfr
der

eini
dieſe

ſchä

Dar
in

er

auß
erbe
12

Frar

nun
näch

6 V

häuf
eine
fahr
der
ſein
deſſe

Gel
dem

arte

in e
3 V


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


